
Gartenschauen
Ob Floriade oder die Landesgarten-
schauen in Nagold, Löbau oder Bam-
berg: Dieses Jahr geht es um Urbanität
und Nachhaltigkeit, Industriebrachen
und Gartenkunst. 

Qualitätssicherung
Hohe Standards und ein transparenter
Planungsprozess sind die Ziele von
Planungswettbewerben und des
neuen Bewertungssystems für nach-
haltige Außenanlagen.

Ost und West 
Die Verwaltungsfusion der Berliner
Grünflächenämter in den 1990er Jah-
ren führte zu mehr Planungsfreiheit, es
wurde jedoch auch viel Personal abge-
baut und Finanzmittel gekürzt. 
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as vorliegende Buch zeigt auf der
Grundlage der Ingenieurbiologie

und der Vegetationstechnik die vielfältigen
Möglichkeiten der Pflanzenverwendung in
den Bereichen Sichern und Gestalten.

Der Schwerpunkt des Buches liegt darin,
die Technik und Verwendung von Pflanzen
(Bäumen, Sträuchern, Gräsern usw.) als
Baustoff näher zu bringen und Beispiele
aufzuzeigen, den ressourcenschonenden
Baustoff Pflanze effektiv einzusetzen und
zu nutzen. Hervorgehoben werden Themen
wie z. B. Ansaat und Begrünungsmethoden
sowie die Pflege von Bäumen und Sträuchern.
Normen und Richtlinien vervollständigen das
Werk.

D – Sichern und Gestalten mit Pflanzen
– Ihre technisch-biologischen Fähigkeiten
– Vegetative Vermehrbarkeit
– Technik und Verwendung von Gräsern
und Kräutern sowie Bäumen und
Sträuchern

– Bauwerk- und Zaun-Bepflanzung
– Saatgutprüfung
– Begrünung von Ufern, Weiden,
Böschungen und Hängen sowie im
Siedlungsbereich.

A U S D EM I N H A L T :

Sichern und gestalten mit Pflanzen

F . FLORINETH

Pflanzen statt Beton
272 Seiten,
522 vierfarbige Abbildungen,
159 Strichzeichnungen,
42 Tabellen, fester Einband
ISBN 978-3-87617-107-4

€ 96,–

er professionelle Einsatz von
Pflanzen ist das Besondere am Beruf

des Landschaftsgärtners. Angesichts einer
ohnehin nicht vollständig zu erfassenden,
zudem durch neue Sorten kontinuierlich
wachsenden Pflanzenvielfalt gilt es, den
Einstieg zu erleichtern und den Überblick zu
behalten. Hier setzt das „Handbuch“ ein,
konzipiert als Nachschlagewerk für Auszubil-
dende, Landschaftsgärtner und Landschafts-
architekten.

Im Mittelpunkt steht die Kenntnis und
Verwendung der für die Berufspraxis
wesentlichen Nadelgehölze, Laubbäume und
Sträucher sowie von Stauden als mehrjährig
ausdauernde, aber nicht verholzende Pflanzen.
Das breit angelegte, dennoch auf Wesentli-
ches reduzierte, mit Praxisbeobachtungen
angereicherte Buch ist eine Alternative zu
umfangreichen Standardwerken, die sich in
der Regel entweder nur Gehölzen oder
ausschließlich Stauden widmen.
Es bietet eine hohe Informationsdichte in
kompaktem Format.

D – lexikalisch geordnete Pflanzengattungen
– gültige botanische Nomenklatur, Zugang
auch über ungültige Nebennamen
(Synonyme)

– Gattungs-, Art- und Sortenkennzeichen,
Bestimmungshilfen

– Herkünfte und Standortansprüche
– Verwendungs- und Pflegehinweise,
Sortenempfehlungen

– einfacher, in der Lehre erprobter
Knospenschlüssel für Laubgehölze im
Winterzustand

– Planungshilfe für Wechselflor
– deutsch-botanisches Namensverzeichnis

A U S D EM I N H A L T :

Zur Verwendung für die berufliche Praxis

W. BORCHARDT

Handbuch Pflanzen
im Garten- und
Landschaftsbau
280 Seiten, 418 vierfarbige
Abbildungen, 340 Strichzeichnungen

ISBN 978-3-87617-117-3

€ 98,–
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Dieser Ausgabe liegen Pro-
spekte folgender Firmen bei:
Stiftung Schloss Dyck, Zentrum
für Gartenkunst, 41363 Jüchen,
Entree Vert Holland, NL 2211
VE Noordwijkerhout, Fabritz
GmbH GEFA- Produkte, 47800
Krefeld, Forum Baumpflege
GmbH & Co. 21465 Wentorf,
TRACO  Deutsche Travertin
Werke GmbH, 99947 Bad Lan-
gensalza.
Einem Teil der Ausgabe liegt
die Messezeitung der spring
Messe Management GmbH &
Co. KG, 68159 Mannheim bei.
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Organ der Deutschen
Gartenamtsleiterkonferenz, 
GALK e. V. 
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Weitere Termine siehe unter www.stadtundgruen.de

2.12.-29.4. Frankfurt am Main Deutsches Architekturmuseum: Ausstellung - WOHA - Architektur atmet www.dam-online.de

5.4.–7.10. Venlo Die Welt-Garten-Expo Floriade 2012 www.floriade.de 

13.4.-16.4. Basel Natur: „Landschaft im Spannungsfeld von Schutz und Nutzung" –
Messe, Kongress, Festival und Gala www.natur.ch/kongress

13.-15.4. Offenburg Forst live - Demo-Show für Forsttechnik, Erneuerbare Energien und Outdoor Tel. 0 72 23/2 83 93 17

15./16.4. Hannover Gartenamtsleiterkonferenz Arbeitskreis Kommunale Gartendenkmalpflege Tel. 0 61 51/13 29 00 
Tel. 02 08/8 83 25 68

19./20.4. Heidelberg Überprüfung der Verkehrssicherheit von Bäumen Tel. 0 62 21/7 48 48 10

20./21.4. Münster-Wolbeck Pflanzenkunde intensiv Tel. 0 25 06/3 09-1 28

21.4. Hamburg- Internationale Gartenschau Hamburg 2013, Führung über das Gelände Tel. 0 40/22 63 19 8-2 02
Wilhelmsburg

24./25.4. Raesfeld Naturschutzbedeutung historisch genutzter Wälder am Beispiel Tel. 02 28/22 40 91
der Jagdparke und Tiergärten, Workshop

24./25.4. Stuttgart Messeverbund Zukunft Kommune Tel. 06 21/7 00 19-10

26.4. Bamberg Landesgartenschau - Eröffnung Tel. 09 51/96 83 78 - 10

26.4.–28.4. Bad Muskau, Tagung zum grenzübergreifenden Forschungsvorhaben der DBU: „Die Vielfalt Tel. 03 57 71/6 32 01
Muskauer Park des verwendeten Gehölzsortiments Carl Eduard Petzolds im 19. Jahrhundert“ 

27.4. Nagold Landesgartenschau - Eröffnung Tel. 0 74 52/9 32 08-10

27./28.4. Münster-Wolbeck Pflanzenkunde intensiv Tel. 0 25 06/3 09-1 28

28.4. Löbau 6. Sächsische Landesgartenschau - Eröffnung Tel. 0 35 85/4 17 78-0

4./5.5. Berlin Eröffnungsveranstaltung und Fachexkursionen anlässlich 125 Jahre Deutsche Tel. 0 30/78 71 36 13
Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftskultur (DGGL) e.V.

8.5.–10.5. Augsburg 20 Jahre Baumpflegetage in Augsburg Tel. 0 40/55 26 07 07

8./9.5. Karlsruhe Messen und Beurteilen am Baum - 18. VTA-Spezialseminar mit Prof. Dr. Claus Mattheck Tel. 07 11/7 15 75 64

9.5. Wuppertal Sponsoring in der öffentlichen Verwaltung, Seminar Tel. 02 02/74 95-0

9.5. Schloss und Park Saisoneröffnung der Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten Tel. 0 36 72/44 71 25
Wilhelmstal 

9.5.–11.5. Saarbrücken Interkommunaler Erfahrungsaustausch zur Stadterneuerung und Sozialplanung, Tel. 0 30/39 00 1-2 58
DIFU-Seminar

10.5. TU Berlin Über die Rolle des Atmosphärischen in der Landschaftsarchitektur, Tagung www.entwerfen.tu-berlin.de

16.5. München Infrastruktur in der Landschaft - Zukunftskongress von Bund Deutscher Tel. 0 30/27 87 15-0
Landschaftsarchitekten und Bundesingenieurkammer

3.6.-6.6. Erfurt Steppenlebensräume Europas: Gefährdung, Erhaltungsmaßnahmen und Schutz Tel. 0 36 34/3 59-1 91

9./10.6. Berlin - Brandenburg Tag der offenen Gärten, www.offene-gaerten-berlin-
umland.de, Tel. 0 30/4 06 17 24

13.–16.6. Köln Jahrestagung der Gartenamtsleiterkonferenz und Gemeinsamer Bundeskongress Tel. 0 40/2 26 31 98-87

21./22.6. Jüchen Baumpraxis Schloss Dyck Tel. 0 21 82/82 41 19

22.6. Dresden 17. Dresdner Planergespräche Eingriffsregelung in der Energiewende Tel. 03 51/4 63-3 35 28

22.6. TU Berlin Wissen entwerfen - Resultate und Modelle entwurfsbasierter Forschung www.entwerfen.tu-berlin.de
in der Landschaftsarchitektur, Tagung

22./23.6. Nagold bdla Spezial - Verwendung von Naturstein in Freianlagen Tel. 07 11/24 07 92

27./28.6. Krefeld Verkehrssicherheit und Baumkontrolle - Fachseminar mit den rechtlichen Grundlagen, Tel. 0 40/72 41 31-0
Institut für Baumpflege Hamburg

27.6.–29.6. Oeschberg/Koppigen ÖGA, Fachmesse der Grünen Branche Tel. 00 41/(0)34/4 13 80 30
- Schweiz

29./30.8. Reinbek bei Hamburg Verkehrssicherheit und Baumkontrolle - Fachseminar mit den rechtlichen Grundlagen, Tel. 0 40/72 41 31-0
Institut für Baumpflege Hamburg

5.9.–7.9. Cape Town, Südafrika IFLA 2012 - 49th World Congress www.iflaonline.org

6./7.9. Jüchen Fach-Symposium Parkmanagement Tel. 0 21 82/82 41 19

19.9.–22.9. Warschau ECLAS 2012 Conference - The Power of Landscape www.eclas2012.pl

20.9.–22.9. Bad Muskau, Licht - Illumination und Beleuchtung in historischen Gärten und Parkanlagen. Tel. 03 57 71/5 20 16
Muskauer Park Gartenhistorisches Seminar

5./06.10. Dresden Wissenschaftliches Kolloquium „Beiträge zum Dialog Kulturschutz - Naturschutz" Tel. 0 30/78 71 36 13
anlässlich 125 Jahre Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und 
Landschaftskultur (DGGL) e.V.
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